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Übersicht der In- & Output-files:
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Bemerkungen:

· dfpm_dat.h und list_fid.txt definieren, welche dfps/fids erzeugt werden

· srp_dfp.txt, srp1_fid.txt und srp2_fid.txt definieren, wie die dfps/fids aussehen (Csy, ...)

1.) Erstellen eines neuen Programmstandes

a) Projekt aus Nestor auschecken

b) Projekt öffnen ( Rebuild OSP and d-Files. Damos erzeugt am Ende \Progst\KGS4DSM.bat.

c) Update all Dependencies

d) Makelauf starten. Erkennt daß sich DSMx.kgs geändert hat. DAMOS-Lauf neu starten? -> Yes

e) DSM.d wird erstellt.

2.) FID wird hinzugefügt (nur wenn SY_IUMPR > 0 oder SY_INHIBIT > 0)

a) list_fid.txt editieren (übliches Vorgehen: Nestor chekout mit Reservierung, neuen FID alphabetisch einfügen (dabei den Mode beachten!!!), Nestor checkin).

b) KGS4DSM.bat per Explorer-Doppelklick ausführen ( dsm_dat.h, DSMx.kgs (aus DSM3BASE.KGS) werden erstellt (Eintragungen in kgs4dsm.log prüfen!)

c) Dsm1.kgs in Nestor einstellen.

d) Makelauf starten (evtl. output-files auf \d_files, \outabgab löschen, um Übersetzung zu erzwingen)

3.) DFP wird hinzugefügt

a) Der neue Fehlerpfad ist in einer neu integrierten Funktion (KGS-file) definiert (sg_funktion DFP_*, sg_funktion  INDEX_*). Deshalb müssen diese d-files und damit dfpm_dat.h über DAMOS (Codewright  „/Project/Generate .d Files“) erzeugt werden. Vorher output-files auf ..\d_files löschen, damit dfpm_dat.h neu erzeugt wird.

b) KGS4DSM.bat per Explorer-Doppelklick ausführen ( dsm_dat.h, dsm1.kgs werden erstellt (Eintragungen in kgs4dsm.log prüfen!).

c) Dsm1.kgs in Nestor einstellen und Label anpassen.

d) Makelauf starten (evtl. output-files auf \d_files, \outabgab löschen, um Übersetzung zu erzwingen).

Hintergrund:

Bei DSM-Systemen werden Diagnosefunktionen an Hand von FID (Function Identifier) verwaltet. Je nach Systemkonfiguration müssen die FID-Listen projektspezifisch angepasst werden (Tip: in allen c-files nach „FID_*“ suchen und diese in list_fid.txt eintragen).

Der DSM Make-Prozess erzeugt zum einen Labels und Ramzellen die dem Diagnose Management dienen (nur in BDE-Projekten) und zum anderen DFPM-Labels und Ramzellen die jetzt nicht mehr in jeder Diagnosefunktion definiert werden müssen sondern zentral im DSM-make Prozess erzeugt werden (Bsp. CCE..., CAE...)
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